
 Aeroline 

■ Durch Isiclick von Aeroline
wird flexibles Edelstahl-Well-
rohr metallisch dichtend mit
anderen Rohrsystemen verbun-
den. Das Edelstahlwellrohr kann
wie bisher an einer beliebigen
Stelle im Wellental mit einem
Rohrabschneider oder einer
Säge abgetrennt werden. Ohne

jeglichen weiteren Bear-
beitungsschritt wird Isiclick auf
das Wellrohr aufgesteckt, bis es
hörbar und fühlbar einrastet.
Bereits durch handfestes Anzie-
hen sitzt das Wellrohr – laut An-
bieter – fest im Fitting. Mit etwa
zwei Festziehumdrehungen –
dafür genügen handelsübliche
Gabelschlüssel – wird die Ver-
bindung angezogen. Ein Über-
drehen ist nach Angaben von
Aeroline wegen eines definierten
Anschlags im Fitting nicht mög-
lich. Die entstandene Verbin-
dung eignet sich insbesondere
für Solar- und Heizungsanwen-
dungen. Die Anschlußbauteile
sind lösbar und wiederver-
wendbar. Die Flächenpressung
im Isiclick-Fitting bewirkt eine
so hohe Dichtigkeit, daß selbst

bei extremen Drücken keine
Leckagen festgestellt werden
könnten. 
■ Ergänzend im Angebot von
Aeroline sind vorisolierte Dop-
pelrohrsysteme. Die PVC-freie
Wärmedämmung der Systeme
wird aus dem Spezialkautschuk
EPDM von Aeroflex hergestellt.
Das im Doppelrohrsystemen
eingezogene Sensorkabels wird

möglichst weit ent-
fernt von den Roh-
ren, an der kälte-
sten Stelle des Sy-
stems, eingezogen.
Als Sensorleitung
wird ein doppelt
ummanteltes Kabel
verwendet.

 Buderus 
Unter dem Motto „Sonnen-
Scheine“ vergütet Buderus seit
dem 1. April 2003 jedem Bau-
herren, der ein Logasol Dia-
mant-Komplettpaket bis zum
31. Oktober 2003 einbauen
läßt, einen Bonus von 25 Euro
für jeden angefangenen m2

Bruttokollektorfläche. Die Akti-
on, die Buderus anläßlich des
25jährigen Bestehens der Toch-
tergesellschaft „Solar Diamant
Systemtechnik GmbH“ durch-
führt, ist als unkomplizierte
Maßnahme zur Verkaufsunter-
stützung für die Fachbetriebe
konzipiert. Die „Sonnen-Schei-
ne“ erhält der Endkunde
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zunächst in Form eines Bude-
rus-Aktionscoupons, den der
Heizungsbauer einfach zusam-
men mit der Rechnung für die
Solaranlage verschickt oder
übergibt. Der Endkunde füllt
den Coupon aus und sendet ihn
zusammen mit der Rechnung
an Buderus. Dort werden die
Unterlagen überprüft und der
Bonus dann direkt an den neu-
en Solaranlagen-Besitzer über-
wiesen. Das Komplettpaket
umfaßt auch den Hochlei-
stungsflachkollektor Logasol
SKS 3.0. Das Komplettpaket Bu-
derus Logasol Diamant Classic
erzielte übrigens in der April-
Ausgabe 2003 des Test-Heftes
der Stiftung Warentest die Note
1,9 (Test-Kommentar: „Durch-
weg gute Flachkollektoranlage
mit großer Kollektorfläche“). 

 Consolar 
Consolar stellte für die solare
Warmwasserbereitung den
neuen Schichtenspeicher COAX
390 (mit 390 l Inhalt) vor. Durch

ISH-Nachlese

Daß die Solartechnik ein
unverzichtbarer Ge-
schäftsbereich der SHK-
Branche ist, wurde auf
der ISH 2003 wieder
eindrucksvoll bestätigt.
So erfreuten sich Solar-
thermie und Photovol-
taik eines großen Inter-
esses bei Besuchern und
Ausstellern. Im Trend
liegen in diesem Jahr
solarthermische Kom-
plettsystemangebote,
insbesondere mit Hei-
zungsunterstützung. Bei
den vorgestellten Kol-
lektoren wurde vor al-
lem am Design und an
einer noch einfacheren
Montage getüftelt. In-
novative Technik und
höhere Energieeffizienz
waren zentrale Kriterien
bei der Neuentwicklung
von Solar-Speichern und
-Reglern.

Kollektoren, Module, Speicher und solares Zubehör

Solarthermie und Photovoltaik

Edelstahl-Wellrohr wird
mit Isiclick metallisch
dichtend mit anderen
Rohrsystemen verbunden.
Aeroline liefert auch vori-
solierte Doppelrohrsyste-
me mit Sensorkabel

Verkaufsunterstützung: Buderus
gewährt für jedes Logasol Dia-
mant-Komplettpaket einen Bonus

Anzeige
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einen neuen zum Patent ange-
meldeten Edelstahl-Koaxialwär-
metauscher, der sich von unten
in den Speicher einschrauben
läßt, kann das erwärmte Trink-
wasser nach oben steigen und
steht sofort zur Verfügung. Die
große Fläche und das Gegen-
stromprinzip ermöglicht eine
sehr starke Abkühlung des Kol-
lektorkreises. Das besonders
dicke, patentiere ALU-EPS-
Dämmsystem, Anschlüsse im
Bodenbereich und Kunststoff-
füße sollen die Wärmeverluste
auf ein Minimum reduzieren.
Direkt am Speicher lassen sich
Solarstation und Solarregler
montieren. 

 De Dietrich 

■ Die Hochleistungs-Flachkol-
lektoren „Dietrisol Pro“ (56 kg;
2,7 m2 brutto) sind als Voll-
flächenabsorber mit Kupfer-
Mäanderrohrsystem ausgelegt
und lassen sich senkrecht und
waagrecht montieren. Die Kol-
lektor-Rahmenkonstruktion er-
laubt das Anbringen von Trage-
griffen. Zubehör für Indach-,
Aufdach- und Flachdachmonta-
ge ist verfügbar. Der Tragerah-
men (bzw. die Kollektor-Dach-
wanne bei Indach-Lösungen)
wird zusammen mit der
Dacheindeckung montiert, so
daß die Dachfläche nach der
Eindeckung sofort voll ge-
schlossen ist. Erst vor der Inbe-
triebnahme der Solaranlage werden die Kollektoren auf die

Tragerahmen aufgesetzt, befe-
stigt und angeschlossen.
■ Das Solarspeicherprogramm
wurde zum einen erweitert um
den „Dietrisol Trio“, bei dem –
neben dem Solarwärmetauscher
im unteren und dem Nachheiz-
wärmetauscher im oberen Spei-
cherbereich – ein weiterer So-
larwärmetauscher positioniert
ist. Dieser befindet sich im obe-
ren Drittel des Speichers inner-
halb des für die Kesselnachhei-
zung erforderlichen Tauschers.
Ziele: die Schichtung im Spei-
cher optimieren und die Nach-
heizung reduzieren. Der „Die-
trisol Kombi“-Speicher mit 750 l
Inhalt besitzt einen eingebauten

Edelstahl-Warmwasserbehälter.
Im untersten Bereich des Puf-
ferspeichers ist der Solarwärme-
tauscher angebracht. Der neue
Solar-Pufferspeicher „Dietrisol
Quadro“ verfügt über eine
Vier-Zonen-Schichtung. 

 Elco Klöckner 
Einen komfortablen Einstieg in
die solare Warmwasserberei-
tung soll der Hochleistungs-
flachkollektor Solatron A 2.3 er-
möglichen. Er ist laut Elco
Klöckner mit einem ultraschall-
geschweißten, gegen thermi-
sche Belastung sehr beständi-
gen Mäanderabsorber ausge-

Hersteller Seite Telefon Telefax Internet

Aeroline 22 (07 31) 9 32 92 32 9 32 92 55 www.aeroline-tubesystems.de

Buderus 22 (0 64 41) 41 80 4 56 02 www.heiztechnik.buderus.de

Consolar 22 (0 69) 61 99 11 30 61 9911 28 www.consolar.de

De Dietrich 23 (0 25 72) 2 30 2 31 02 www.dedietrich.com

Elco Klöckner 23 (0 74 71) 18 70 18 74 13 www.elco-kloeckner.de

Feuron 24 41 (71) 7 47 40 80 7 47 40 90 www.feuron.com

Haveltherm 24 (0 33 81) 76 60 70 03 84 www.austria-email.at

Interpane Solar 24 (0 52 73) 80 90 80 93 69 www.sunselect.de

Junkers 24 (0 18 03) 33 73 33 33 73 32 www.junkers.com

MAN Heiztechnik 25 (0 40) 7 40 91 67 7 40 92 01 www.man-heiztechnik.de

Plambeck 25 (0 62 05) 30 92 0 35 28 www.setsolar.de

Resol 25 (0 23 24) 9 64 80 96 48 55 www.resol.de

Schüco 26 (05 21) 78 30 78 34 51 www.schueco.de/solar

Solvis 27 (05 31) 28 90 40 28 90 41 00 www.solvis.de

Stiebel Eltron 28 (0 18 03) 70 20 10 70 20 15 www.stiebel-eltron.com

Taconova 28 (0 77 31) 98 28 80 98 28 88 www.taconova.de

Vaillant 28 (0 21 91) 1 80 18 28 10 www.vaillant.de

Viessmann 28 (0 64 52) 7 00 70 27 80 www.viessmann.de

Wagner 30 (0 64 21) 8 00 70 80 07 22 www.wagner-solartechnik.de;

Weishaupt 30 (0 73 53) 8 30 8 33 58 www.weishaupt.de

Wolf 30 (0 87 51) 7 40 74 16 00 www.wolf-heiztechnik.de

Für die Indach-Montage der Die-
trisol-Flachkollektoren wird eine
spezielle Dachwanne installiert

Flachkollektor Solatron A 2.3 
mit ultraschallgeschweißtem
Mäanderabsorber



stattet und wird
gleichmäßig durch-
strömt. Die Durch-
flußmengen sind
variabel. Durch eine
entsprechend ge-
staltete Wärmeab-
führung des Absor-
bers soll ein hoher
Wärmeübertrag si-
chergestellt wer-
den. Der Flachkol-
lektor eignet sich
auch zur Indach-
Montage, wobei die
Schrauben und Nie-
ten zur Blechein-
deckung nicht der
Witterung ausge-
setzt sind.

 Feuron 

Als Messeneuheit stellte Feuron
den Kombispeicher Spiratherm
mit Duplex-Schichtladeeinheit
aus hochtemperaturbeständi-
gem Kunststoff vor. Die paten-
tierte Schichtlanze soll für ge-
zieltes Einschichten des einströ-
menden Wassers in die ver-
schiedenen Temperaturebenen
im Speicher sorgen: kühle Tem-
peraturen kommen in den un-
teren und hohe in den oberen
Bereich. Durch ein Strömungs-
leitprofil wird der Heizungs-
rücklauf eingebunden, damit
auch dieser temperaturabhän-
gig einschichtet. Dazu sind kei-
ne bewegten Teile wie Klappen
oder Ventile im Speicher nötig.
Den Speicher gibt es mit 750,
950 und 1450 l Inhalt.

 Haveltherm 
Austria Email bietet über Ha-
veltherm den Solarspeicher So-
larbag mit einer Außenverklei-
dung aus pulverbeschichtetem
Stahlblech an. Eine formschöne
Abdeckung umhüllt dabei die
wärmeisolierte Rücklaufgruppe
mit Umwälzpumpe, die Solarre-
gelung SDR 1 sowie die optio-
nal lieferbare Elektro-Heizung.
Der druckfeste Standspeicher
mit emaillierten Rohrregistern
ist in drei Ausführungen liefer-
bar: Solarbag 300, 400 und 500
mit Heizleistungen von 2, 2,5
bzw. 3 kW. Die Heizfläche der

Rohrregister liegt oben bei je
0,7 m2 und unten bei 1,2, 1,5
bzw. 1,8 m2. Die Speicherge-
samthöhen betragen 1797,
1807 bzw. 1813 mm.

 Interpane Solar 

Interpane Solar präsentierte auf
der ISH das selektive Absorber-
band „Sunselect“ als Basisma-
terial für Sonnenkollektoren,
das deren Wirkungsgrad durch
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hohe Absorption (95 %) und
minimale Emissivität optimiere,
so der Hersteller. Eine Beson-
derheit liegt im Produktionsver-
fahren. Durch das sogenannte
„Sputtern“, einem Kathoden-
Zerstäubungsverfahren, erhält
das Substrat (Kupfer) eine
hochabsorbierende Schicht. Das
Kupferband ist nach Firmenan-
gaben einfach zu reinigen und
leicht zu verarbeiten, ohne die
Schicht zu gefährden. Selbst bei
hohen Temperaturen, z. B. bei
der Herstellung von Vakuum-
Röhrenkollektoren, sei ihr Ein-
satz problemlos möglich.
Weitere Infos bietet Interpane
Solar auch auf seiner Homepa-
ge, die seit Mai 2003 online ist.
Unter www.sunselect.de gibt es
umfassende Infos über Unter-
nehmen, Produkt und Solar-
thermie sowie über die weltwei-
ten Verarbeiter und Partner von
„Sunselect“. Auch ein Down-
loadbereich (mit z. B. Verarbei-
tungsrichtlinien) ist eingerichtet.

 Junkers 
■ Der Hochleistungsflachkol-
lektor FK 210 verfügt über eine
Kollektorfläche von 2,1 m2, eine
Sunselect-Beschichtung sowie
über ein 4 mm dickes klares, ha-
gelfestes Solarsicherheitsglas. Er
besitzt eine aus einem Stück
tiefgezogene Aluminiumwanne
sowie eine wetterfeste, rund-
umlaufende Gummidichtung
mit Aluminiumleisten. Ergän-

ISH-Nachlese

Anzeige

Kombispeicher Spiratherm mit Duplex-
Schichtladeeinheit von Feuron

Der Solarspeicher Solarbag
ist in drei Größen lieferbar

Infos zum Absorberband von Interpane Solar gibt es seit Mai 2003
unter www.sunselect.de
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zend gibt es u. a. Installations-
zubehör für Aufdach- und
Flachdach-Montage.
■ Neu im Programm von Jun-
kers/Bosch-Thermotechnik ist
zudem der doppelwandige, hoch-
selektivbeschichtete Vakuum-
röhrenkollektor VK 180D. Er
verfügt über eine Spiegelfläche,
die auch jene Sonnenstrahlen
zum Absorber leitet, die ihn nicht
direkt treffen. Die Kollektoren
sind auch im Rahmen von Kom-
plettpaketen zur solaren Was-
sererwärmung und Heizungs-
unterstützung für Ein- und
Zweifamilienhäuser erhältlich.

 MAN Heiztechnik 
Nach der Einführung des Flach-
kollektor-Systems Solarmat FL
im vergangenen Jahr erweitert
MAN Heiztechnik sein Solar-
programm um den Vakuum-
Röhrenkollektor Solarmat HP.
Tauchhülsen-Steckverbindun-

gen erleichtern die
Montage. Der Kol-
lektor umfaßt 30
Heat-Pipe-Röhren
mit rundem Absor-
ber und verfügt
über eine Kollek-
toroberfläche von
4,2 m2 sowie über
eine Absorber-
oberfläche von 2,8
m2. Das Gewicht
des Moduls liegt
bei 90 kg und sei-

ne Abmessungen (H × B × T
mm) betragen 1980 × 2150 ×
125 mm. 

 Plambeck 
Präsentiert wurde von Plam-
beck einen Flachkollektor mit
neuartiger, gerundeten Blende,
dessen Design der Hersteller als
zeitlos beschreibt. Die Kollekto-
ren, die einzeln eine Abmessung
von 907 × 2207 mm haben, las-
sen sich in Reihe montieren.

Hintergrund zum Unterneh-
men: Die Plambeck Neue
Energien AG hatte zum 1.
August 2002 die Solar
Energie-Technik (SET)
GmbH übernommen.
Seitdem firmiert SET
unter Plambeck
Neue Energien So-
lar-Technik GmbH.
Das Unter-
nehmen agiert
im Markt als
Anbieter von
Streifen- und
Flächenab-
sorbern sowie
von Kom-
plettkollekto-
ren (auch

Großflächenkollektoren bis 2,5
× 2,5 m Abmessung). Plambeck
vermarktet die Produkte nicht
unter eigenem Namen, sondern
fertigt als OEM im Auftrag von
Kunden aus Industrie und Han-
del. Mit umfangreichen Marke-
ting- und Vertriebsmitteln will
man den Partnern aber auch bei
der Vermarktung der Produkte
helfen.

 Resol 
Den mit einem sehr flachen
Gehäuse ausgestatteten Solar-
Systemregler DeltaSol M stellte
Resol als Nachfolgemodell des

Reglers MidiPro vor. Der
Regler ist 260 × 216 ×

64 mm groß und
verfügt

über
ein

vierzei-
liges LC-

Textdisplay
mit Menüfüh-

rung (mehrsprachig).
Die Bedienung erfolgt über

drei Drucktaster in der Gehäu-
sefront. Die optionale Zuschal-
tung verschiedener Anlagen-
funktionen ermöglicht die indi-
viduelle Anpassung des Reglers
an vorhandene Solar- und Heiz-

systeme. Mit bis zu neun Relais-
ausgängen und 17 Sensorein-
gängen lassen sich zahlreiche
Varianten realisieren. Der Del-
taSol M ist mit einer Schnitt-
stelle zur Kommunikation mit

Hochleistungsflach-
kollektor FK 210
von Junkers mit 2,1
m2 Kollektorfläche

Vakuum-Röhrenkollektor Solarmat HP von 
MAN Heiztechnik

Flachkollektor von Plam-
beck mit neuartiger, gerun-
deter Blende

Solar-Systemregler DeltaSol M
mit einem sehr flachen Gehäuse



der Resol Service Center Soft-
ware (RSC) konzipiert, womit er
künftig über das Internet upda-
tefähig ist.

 Schüco 
■ Auf der ISH präsentiere Schü-
co ein komplett überarbeitetes
Produktprogramm im gehobe-
nen Marktsegment und darüber
hinaus ein komplett neues Ba-

sis-Programm für preisbewußte
Käufer und Solar-Einsteiger.
Der neue Flachkollektor der
Kompakt-Linie zur Aufdach-,
Flachdach- und Indach-Monta-
ge mißt 2039 × 1139 × 80 mm,
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hat eine Kollektorfläche von
2,32 m2 und eine Nennwärme-
leistung von 1,7 kW. Die An-
schlüsse an den Kollektorstirn-
seiten sollen eine einfache und
schnelle Installation ermöglichen.
Bei der Indach-Montage wird
eine Aluminiumwanne unter den
Elementen positioniert, welche
sowohl Dachabdichtung als
auch Wasserführung in einem
Bauteil vereint. Beide Versionen
verfügen über einen, für den

leichteren Transport abnehm-
baren, Polystyrol-Außenmantel
mit 100 mm Dämmschicht. Re-
gelung und Solarstation werden
aus dem bisherigen Programm
unverändert übernommen.
■ Der innovative Solarkom-
bispeicher PP 500 ist ein druck-
lose Kunststoffspeicher mit
quadratischer Grundfläche, ei-
ner Bauhöhe von nur 165 cm
und mit einem Transportge-
wicht von unter 100 kg. An den
Speicher angebaut sind Solar-
regler und Solarstation.
■ Sein Universal-Montagesy-
stem für Photovoltaik-Module,
PV-Light, bietet Schüco in vier
Montagevarianten für Aufdach,
Flachdach, Fassade und Indach
an. Bei der Integration her-
kömmlich gerahmter PV-Mo-
dule in beliebige Dachflächen
soll ein innovatives Wasser-
führungssystem dabei für zu-
verlässigen und dauerhaften
Witterungs- und Feuchteschutz
sorgen. Zu den optisch Vortei-

Bei den Kompakt-Kollektoren zur Indach-Montage setzt Schüco auf
eine in die Dachhaut integrierte Alu-Wanne

Das
Monta-
gesystem
PV-Light Fassa-
de ermöglicht den
Einsatz fast aller markt-
üblichen PV-Module
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len des PV-Light Indach-Sy-
stems gehört eine in jedem
RAL-Farbton verfügbare Rand-
eindeckung. Flexibel ausbaubar
können mit PV-Light Indach
unterschiedlichste Modulfeld-
größen und Anlagenleistungen
realisiert werden. Aus Schüco-
Fassadenkonstruktionen abge-
leitet wurde das Fassaden-Mon-
tagesystem der Serie PV-Light.
Durchlaufende Montage-Basis-
profile mit Abrutschsicherung,
form- und kraftschlüssig mon-
tierten Modulklemmhaltern
und Schnellmontageklemmung
(Nutensteine) ermöglichen die
statisch geprüfte Befestigung
des PV-Systems an der Gebäu-
dehülle. Das Ergebnis ist eine
hinterlüftete Kaltfassade.

 Solvis 
■ Der technisch optimierte So-
larheizkessel SolvisMax (für Öl
als NT- und als Brennwertkes-
sel für Gas) und der Schicht-
speicher SolvisIntegral basieren
jetzt auf einer ein-
heitlichen Platt-
form. Die Solarsta-
tion ist mit einer
drehzahlgeregel-
ten Solarpumpe
und integriertem
Ausdehnungsge-
fäß ausgestattet.
Sie verfügt über
eine klappbare
Reglerkonsole und
höhenverstellbare
Füße. Die 120 mm
starke ÖkoTex-
Isolierung läßt sich
durch Bügelver-
schlüsse montie-
ren. Bei beiden
SolvisMax-Versio-
nen kann die
Brennkammer von
Gas zu Öl oder
umgekehrt ge-
tauscht werden.
Auf die Dichtigkeit
der Brennkammer
gibt es 10 Jahre
Garantie. Die Solarheizkessel sind
in fünf Größen von 350 bis 950 l,
die Schichtspeicher in zwei wei-
teren Größen bis 1850 l lieferbar. 

■ Im Test-Heft 4/2003 der Stif-
tung Warentest wurde in der
Sonderrubrik „Kombianlagen
mit integriertem Gasbrenner“
das „SolvisMax-Paket SX 6“
(mit dem SX 950 l und 12,8 qm
SolvisFera Flachkollektoren) mit
dem Test-Qualitätsurteil „sehr
gut“ (Note 1,5) bedacht. Test-
Kurzkommentar: „Eine der be-
sten Anlagen im Test, mit
Flachkollektoren und einge-
bautem Gas-Brennwert-Gerät,
und einem sehr geringen
Stromverbrauch.“
■ Alle Schichtspeicher sind nun
mit der updatefähigen System-
regelung SolvisControl serien-
mäßig ausgestattet. Diese steu-
ert den Solarkreis, zwei ge-
mischte Heizkreise und eine Zir-
kulation.
■ Bei den Sonnenkollektoren
wurde zum einen der Flachkol-
lektor SolvisFera in neuem De-
sign, flacher Bauweise und neu-
em Eindeckrahmen vorgestellt.
Der Vakuumröhrenkollektor
SolvisLuna ist mit einem neuen
langzeitbeständigen Flachspie-

gel ausgestattet, der die
Sonnenstrahlen aus allen Rich-
tungen auf die Röhren lenken
kann.

Vakuumröhrenkollektor SolvisLuna mit neuem
langzeitbeständigen Flachspiegel



 Stiebel Eltron 

Nach dem Baukasten-Prinzip
lassen sich die neuen Hochlei-
stungs-Flachkollektoren SOL
25 plus von Stiebel Eltron an das
jeweilige Dach anpassen. Der
Absorber im Kollektorinneren
ist so durchdacht, daß er die
senkrechte als auch waage-
rechte Montage des Kollektors
erlaubt. So verhindert eine spe-
zielle Führung der Absorber-
Sammelleitung bei waagerech-
ter Montage die Ansammlung
von Luft und garantiert damit
den einwandfreien Fluß des zir-
kulierenden Wärmeträgermedi-
ums. Der Flachkollektor wird
aufgrund seiner niedrigen
Bauhöhe über den Dachpfan-
nen montiert (H/B/T = 2233/
1223/78 mm). Mit seiner Ab-
sorberfläche von 2,5 m2 hat das
Produkt laut Hersteller eine Lei-
stung von bis zu 2 kW pro Kol-
lektor.
Beim neuen Indach-Kollektor
SOL 20 plus sorgt der vormon-
tierte Eindeckrahmen für eine
sichere Dachintegration. Er lei-
stet mit 2 m2 Absorberfläche bis
zu 1600 W.

 Taconova 
■ Als Neuheit präsentierte
Taconova die zentrale Solarsta-
tion Tacosol, die bei Solaranla-
gen für den hydraulischen Ab-

gleich, die Durchflußmessung
und für die Entlüftung sorgt.
Laut Hersteller kann ein Mon-
teur ohne Hilfe von Tabellen die
exakten Durchflußwerte ein-
stellen und kontrollieren. Schu-
lungen und teure Meßgeräte
seien nicht nötig. Des weiteren
wird durch einen neu ent-
wickelten und solartauglichen
Entlüfter die permanente Ent-
lüftung und das Befüllen der
Anlage mit ebenfalls nur einer
Person ermöglicht. Die direkte
Temperaturmessung im Rohr
steigert laut Taconova den Wir-
kungsgrad, weil so eine Fein-
justierung ermöglicht wird.
■ Alle beim solartauglichen Set-
ter Bypass Solar verwendeten
Materialien halten Glykolgemi-
schen stand und sind bis 130 °C
einsetzbar. Die Reduzierscheibe
bewirkt einen Druckstau, damit
das Wasser in den Bypass
fließen kann. Die Skala am rech-
ten Röhrchen zeigt über einen
Schwimmer mit Gegenfeder
den exakten Durchfluß an, so-
bald der Druckbügel betätigt
wird. Jede Änderung wird wie-
derum direkt dem Schwimmer
in der Skala angezeigt. Laut
Hersteller kann der Installateur
an der orangefarbenen Scheibe
manuell nur mit einem Gabel-
schlüssel und ohne Meßgerät
den Durchfluß individuell ein-
stellen. 

 Vaillant 
■ Das Solarsystem Aurotherm
von Vaillant gibt es für Hei-
zungsunterstützung und Warm-

wasserbereitung. Bestandteil ist
u. a. zum einen der Röhrenkol-
lektor Aurotherm Exclusic, bei
dem der Reinsilberspiegel und
der Aluminiumoxid-Absorber im
Inneren durch das doppelwan-
dige Kollektorrohr aus Borosili-
catglas geschützt werden. Bei
einem Sonneneinfallswinkel
von nur 60° soll der Kollektor
laut Hersteller noch die volle
Licht- und Energieausbeute er-
reichen. Unter Referenz-Bedin-
gungen wird ein Energieertrag
von rund 680 kWh/m2a ange-
geben. Die Kollektoren sind in
zwei Modulgrößen verfügbar
(0,6 m2 mit 8 Röhren; 1,2 m2

mit 16 Röhren; Gewicht: 10
bzw. 20 kg; Abmessungen: L ×
B × H = 1650 × 440 × 100 mm
bzw. 1650 × 790 × 100 mm).
Jeder Röhrenkollektor ist ein-
zeln im Modul aufgehängt. Per
Steckverbindung läßt sich die
einzelne Röhre vom Kupfer-
sammler ziehen und am Fußteil
aus der Halterung nehmen.
■ Alternativ zur Röhre bietet
Vaillant neben dem Flachkol-
lektor Aurotherm VFK 2,0 eine
weitere Variante an: Der Auro-
therm Classic mit patentiertem
Antireflexglas erzielte – laut An-
bieter – im Solarinstitut ISFH ei-
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nen Ertrag von 546 kWh/m2a.
Das Sunarc-Antireflexglas läßt
96 % der einfallenden Sonnen-
strahlen zum Flächenabsorber
durch. Gleichzeitig verbessert sich
die Durchlässigkeit bei schrä-
gem Lichteinfall um bis zu 9 %. 
Abgerundet wird das Pro-
gramm durch weitere System-
Komponenten wie z. B. Solar-
speicher, Solarregler (mit per-
manenter Ertragsanzeige über
Grafikdisplay) sowie Hydraulik-
block, bei dem die zur Verbin-
dung der Systemkomponenten
nötigen Anschlüsse in einem
Block vormontiert sind.

 Viessmann 
■ Eine ISH-Neuheit im Solar-
programm ist das Energiema-
nagement Vitosolic. Die Solar-
regelung Vitosolic 100 eignet
sich für Einkreisanlagen, die Vi-
tosolic 200 für bis zu vier un-
abhängige Solarkreise. Beide
Varianten verfügen über Funk-
tionskontrole, Nachladeunter-
drückung, Anti-Legionellen-Funk-
tion, KM-BUS-Kommunikation
und Fehlerauswertung. Vitoso-
lic 100 hat ein zweizeiliges Dis-

play mit Infos über die aktuellen
Temperaturen und Betriebszu-
stände der Pumpe. Störaus-
gang, Drehzahlregelung der So-
larkreispumpe sowie vierzeiliges
Klartextdisplay mit Menüfüh-
rung umfaßt die Vitosolic 200.

ISH-Nachlese

Solar-Station Tacosol für hydrau-
lischen Abgleich, Durchflußmes-
sung und Entlüftung

Solartauglicher Setter
Bypass Solar

Vaillant-Röhrenkollektor mit
Reinsilberspiegel und Aluoxid-
Absorber

Die Viessmann-Solarregelung
Vitosolic 100 eignet sich für Ein-
kreisanlagen
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■ Vitovolt 200 ist ein auf poly-
kristallinen Siliziumzellen basie-
rendes Photovoltaik-Modul das
Viessmann nach eigenen Anga-
ben „zu einem attraktiven
Preis“ anbietet. Das stecker-
fertige Modul (Modulleistung
160 WP) ist aufgrund seines
relativ geringen Gewichts 
(12,7 kg, 1594 × 810 mm) und
der Viessmann Standard-Mon-
tagesätze (für Aufdachmon-
tage) einfach aufs Dach zu brin-
gen. Einen hohen Wirkungs-
grad bei der Umwandlung in
Wechselstrom soll der neu ins
Programm aufgenommene
Wechselrichter mit integriertem
Informationsdisplay sicherstel-
len. 
■ Der neue Vitosol 250 ist ein
direkt durchströmter Vakuum-
röhrenkollektor mit aus kom-
plett aus Glas bestehenden Va-
kuumröhren. Und weil es im
Vakuumbereich keinerlei Ver-
bindungen zwischen Glas und
Metall gibt, kann auf Dichtun-
gen verzichtet werden. Der Vi-
tosol 250 wird in vormontierten
Modulen mit jeweils 20 Vaku-
umröhren geliefert, die einzeln
austauschbar sind. Die Vor- und
Rücklaufverrohrung ist im
Kopfteil integriert. 
■ Beim Flachkollektor Vitosol
100 bieten jetzt Randverklei-
dungen in individuellen Farben
neue Möglichkeiten, Dach und
Sonnenkollektoren farblich auf-
einander abzustimmen. Der
Kollektorrahmen und die neuen
Randverkleidungen (beide stan-
dardmäßig in braun) sind auf
Wunsch in allen anderen RAL-
Farbtönen lieferbar. Die Rand-
verkleidungen des Vitosol 100
können auch für den Vitosol
300 verwendet werden.

 Wagner 

Mitten im ISH-Messegeschehen
erreichte Wagner die Nachricht,

daß das Solarpaket SH 1440 AR
im Test-Heft 4/2003 der Stif-
tung Warentest den Testsieg in
der Rubrik „Kombi-Solaranla-
gen ohne Gasbrenner“ errun-
gen hat. Das Paket erhielt die
Note 1,5 und wurde als einzi-
ger der acht Teilnehmern in die-
ser Rubrik mit dem Test-Qua-
litätsurteil „sehr gut“ gekürt.
Kommentar der Tester: „Eine
der beiden besten Anlagen im
Test, mit Flachkollektor und
großem Speicher, große Kollek-
torfläche, sehr einfache Mon-
tage.“ Das getestete Solarpaket
bestand aus sechs Kollektoren
vom Typ Euro C20 AR mit An-
tireflexglas (Kollektorfläche ca.
14,4 m2), Aufdachmontage,
Solarregler SunGo XL und
1000-l-Termo-Kombispeicher.
Den Listenpreis hat die Stiftung
Warentest für das Paket mit
8890 Euro (ohne Montage)

bzw. mit 11 430 Euro (inkl.
Montage) angegeben.
Alle weiteren sieben Kandida-
ten im Testfeld „Kombi-Solar-
anlagen ohne Gasbrenner“ er-
hielten das Qualitätsurteil
„gut“ (Einzelnoten von 1,7 bis
2,3). Weiterhin wurden drei
Kombi-Solaranlagen mit inte-
griertem Gasbrenner getestet.
Ergebnisse hier: 1 × sehr gut, 
1 × gut und 1 × befriedigend.
Der vollständige Testbericht
„Kombi-Solaranlagen“ kann
bei Wagner kostenfrei bestellt
werden (E-Mail: info@wagner-
solartechnik.de)

 Weishaupt 
Weishaupt präsentierte ergän-
zend zum Solarkollektor-Pro-
gramm den neue Energiespeicher
WES 800-C
zur Warm-
wasserver-
sorgung 
und 
Heizungs-
unterstüt-
zung. Die

Thermo-Einschichtsäule mit
ihrem großzügig bemessenen
Solar-Wärmetauscher wirkt
nach dem physikalischen Prin-
zip. Es werden keine mechani-
schen Einbauten oder externe
Wärmetauscher mit zusätzli-
chen Pumpen benötigt. Die
Warmwasserbereitung erfolgt
über ein 25 m langes, spiralför-
mig im Energiespeicher ange-
ordnetes Edelstahlwellrohr, in
dem frisches Wasser im Durch-
lauf erwärmt wird. Bedingt
durch die im Wellenprofil er-
zeugten Verwirbelungen und
die große Oberfläche wird eine
hohe Wärmeübertragung er-
reicht. Die Temperatur-Struktur
des Speichers bleibt nach Her-
stellerangaben auch bei
Trinkwasserentnahme erhalten.

 Wolf 
Ergänzt hat Wolf sein Solar-
technik-Programm um den Be-
reich Photovoltaik. Im Angebot
sind zum einen Photovoltaik-
Pakete mit Leistungen von 2,8,
3,6 und 5,04 kWp. Diese um-
fassen die entsprechende An-
zahl von Solarstrommodulen,
den Wechselrichter, Kabel, Auf-
dachmontagematerial etc. Mo-
dule mit je 36 polykristallinen
Zellen (L × B x H = 1961 × 875
× 35 mm; Nennleistung: 140
Wp) sowie Wechselrichter, So-
larkabel etc. sind auch einzeln
lieferbar. ✸

Für eine bessere Dach-
optik sorgen farbige
Randverkleidungen beim
Flachkollektor Vitosol

Das
„Test“-
Sieger-
paket von
Wagner
umfaßt
u. a. sechs
Kollektoren
vom Typ
Euro C20
AR mit
Anti-
reflexglas

Weishaupt
Energie-
speicher
WES 800-
C mit 25
m langem
Edelstahl-
wellrohr
zur WW-
Bereitung


